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Streusalzverbrauch seit März 2011 

Herr Dr. Albach stellte in der Sitzung des Betriebsausschusses am 15.03.2012 die Frage, wie viel 
Salz im Zeitraum 01.03.2011 - 29.02.2012 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum a) gekauft und b) 
ausgebracht (absolut und pro Kilometer) worden sei. 
 
Außerdem fragt er, wie viel eingelagertes Salz sich noch im Besitz der Stadt Köln und der AWB be-
findet, wie hoch der Anschaffungswert des Lagerbestandes und wie hoch die Lagerkosten sind. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
 
Zur Beantwortung der vorgetragenen Fragestellung wurde die AWB GmbH & Co. KG um Stellung-
nahme gebeten.  
 
Die Antwort der AWB GmbH & Co. KG lautete wie folgt: 
 
„In der Zeit vom 01.03.2011 bis 29.02.2012 haben wir insgesamt ca. 760 t Streusalz ausgebracht. 
Eine Ausbringungsmenge je Kilometer kann nicht angegeben werden, da in diesem Winter häufig 
lediglich gebietsbezogene Einsätze oder punktuelle Streumaßnahmen an besonders gefährdeten 
Stellen insbesondere auch auf den Rheinbrücken durchgeführt werden mussten. 
Im Zeitraum 01.03.2011 bis zum 29.02.2012 wurden 8 Winterdiensteinsätze gefahren. Im Vergleich 
dazu kam es im Zeitraum vom 01.03.2010 bis zum 29.02.2011 zu 37 Winterdienst-Einsatztagen. 
 
Im Vergleichszeitraum vom 01.03.2010 bis 28.02.2011 haben wir insgesamt ca. 3.800 t Streusalz 
verbraucht. 
 
Zur Zeit befinden sich insgesamt noch 6.200 t Streusalz in den Lagern der AWB. Dieses Salz wurde 
zu unterschiedlichen Zeitpunkten zu Marktpreisen je nach Verfügbarkeit und Herkunft eingekauft. Da 
die bei der AWB vorgehaltenen Streugutlager die aufgrund neuerer Empfehlungen vorzuhaltenden 
Streugutmengen nicht aufnehmen konnten, wurde zusätzliche Lagerkapazität zu marktüblichen Prei-
sen angemietet.“ 
 
 
 
gez. Reker 
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